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Ende Oktober 2010 bin ich nach dem 
Gottesdienst von einem Pärchen angefragt 
worden, ob ich öfters im Gottesdienst sei 
und Lust hätte jeweils im Anschluss «zäme 
eis go zieh». Ich freute mich riesig über die 
Initiative und ohne es zu merken entstand 
jfraumünster. Seither treffen wir uns nach 
dem Gottesdienst zum gemeinsamen Kaffee 
in einem der umliegenden Cafés.   
jfraumünster versteht sich als eine Gemein-
schaft jüngerer und jung gebliebener Kirch-
gänger/innen (ca. 20-45 Jahre) innerhalb 
der Fraumünster Predigtgemeinde. Die 
Gruppe wuchs und wächst kontinuierlich, 
zurzeit zählen wir ca. 20 Frauen und 
Männer. Uns ist es ein wichtiges Anlie-
gen, uns in die bestehende Fraumünster-
gemeinschaft einzugliedern. So sind wir 

mit Stefan Degen seit diesem Jahr im Vor-
stand des Fraumünstervereins vertreten.

Einmal pro Monat treffen wir uns zu 
einem Prunch, was soviel wie Preaching and 
Lunch (Predigt und Mittagessen) bedeutet. 
Nach dem Gottesdienst kochen wir zusam-
men und genießen die Gemeinschaft bei 
einem guten Essen. Anfang des Jahres führ-
ten wir zum ersten Mal einen Prunch+ 
durch, bei dem wir anschließend an das ge-
meinsame Mittagessen über Glaubensthemen 
austauschten und zusammen beteten. 

Ebenfalls monatlich findet die 
FilmünsterNight statt. Wir schauen gemein-
sam einen Film und tauschen uns danach in 
gemütlicher Runde über den Streifen aus. 

Liebe Predigtgemeinde, liebe Freunde des Fraumünsters

jfraumünster – die jungen Erwachsenen des Fraumünsters



Diese Gespräche erlebe ich als sehr interessant, 
inspirierend und zum Nachdenken anregend. 
Bestimmt trägt auch die Vielfalt der Nationali-
täten und der christlichen Hintergründe zur 
offenen Atmosphäre bei. 

Letzten Sommer hat unser erstes Weekend im 
evangelischen Ferien- und Bildungszentrum in 
Magliaso TI statt gefunden. Wir gingen wan-
dern, ließen uns in einem Grotto kulinarisch 
verwöhnen, schwammen im See und sangen am 
Abend unter dem Sternenhimmel auf dem Steg. 
Im Herbst ging es für ein Wochenende nach 
Vitznau, von wo aus wir eine Wanderung an der 
Rigi unter die Füße nahmen. Der Blick über das 
milchige Wolkenmeer, durch das man dennoch 
den Vierwaldstädtersee und die umliegenden 
Berge bestaunen konnte, war fantastisch! Am 

Abend schauten wir eine Dokumentation über 
Karl Barth, den Schweizer Theologen, den Pfr. 
Peter in unseren Diskussionen immer wieder zur 
Sprache kommen lässt.

Die Predigtgemeinde des Fraumünsters liegt 
uns sehr am Herzen. Indem wir beim Apéro und 
der Dekoration am Anlass für die freiwilligen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mithelfen 
durften, haben wir viele treue Gottesdienstbesu-
cher/innen und Vereinsmitglieder kennen und 
schätzen gelernt.

Wir würden uns sehr freuen, wenn sich wei-
tere junge und jung gebliebene Gottesdienstbe-
sucher/innen des Fraumünsters zu uns gesellen 
würden – seid herzlich willkommen! Wir treffen 
uns nach dem Gottesdienst vor dem Ausgang auf 
der Paradeplatz-Seite und gehen dann gemein-
sam in ein Café. Wir hoffen, dadurch den Zu-
sammenhalt in der Predigtgemeinde auch unter 
den jüngeren Gottesdienstbesuchern zu stärken.

Rebecca Neininger im Namen von jfraumünster



Am 4. März 2012 verstarb Heidi Neuenschwander 
im 90. Lebensjahr. Einige Mitglieder des Frau-
münstervereins (Predigtgemeinde) nahmen in 
Lenzburg am 9. März von ihr Abschied, war 
doch Heidi zusammen mit ihrem Mann wäh-
rend Jahrzehnten eine treue Predigtbesucherin. 
Und nicht nur das...

1989 war sie dabei als in Einsiedeln ein Ge-
meindewochenende stattfand, wo man sich die 
Frage stellte, wie man mit einer so grossen 
Schar geographisch bunt zusammengewürfelten 
Gottesdienstbesuchern eine christliche Gemeinde 

und entsprechende Gemeinschaft fördern könnte. 
Aus den Gruppendiskussionen ging hervor, dass 
man immerhin einen schriftlichen Kontakt mit 
den Predigtbesuchern fördern wollte. So entstand 
das Bulletin – heute Fraumünsternachrichten – 
welches ca. dreimal im Jahr erscheinen sollte 
und durch Frau Dr. Neuenschwander redigiert 
wurde. So engagierte sie sich als aktive Mitar-
beiterin für die Fraumünstergemeinde im 
Vorstand des Fraumünstervereins während 15 
Jahren. Lange Zeit war sie auch Protokollführe-
rin. Mit viel Freude, Fantasie und organisato-
rischem Können beglückte sie uns Fraumüns-
terleute mit den unvergesslichen sonntäglichen 
Gemeindeausflügen nach Muri, Eglisau, 
Königsfelden, Freulerpalast Näfels, Kartause 
Ittingen, Zofingen, Hallwilersee und Kunsthaus 
Aarau. Und immer war das Markenzeichen 
Neuenschwander dabei: Ein gutes Mittagessen 
und eine beschauliche Rückfahrt auf speziellen 
Pfaden.

Mit der Pensionierung des Fraumünsterpfarrers, 
trat sie 2004 zurück. Aber weiterhin kam das 
Ehepaar Neuenschwander im Fraumünster zur 
Predigt.
In letzter Zeit setzten zunehmende Altersbe-
schwerden ihre Grenzen. In Dankbarkeit 
gedenken wir heute Heidi Neuenschwander 
und begleiten ihren Mann Alfred mit unseren 
guten Gedanken.
                                                    Beat P. Heuer

Erinnern wir uns, was vor 100 Jahren geschah ?!      ‡

Nachruf  Heidi Neuenschwander



Neuer Präsident des Fraumünstervereins

Rudolf  Kurth wurde an der Jahresversammlung vom 1. April 2012 zum neuen Präsidenten des Fraumünster-
vereins gewählt.

Er ist in in Wallisellen ZH aufgewachsen, Studium der Elektrotechnik an der ETH, Abschluss als dipl. Ing. 
ETH, Assistent am Worcester Polytechnic Institute in Massachusetts USA, MBA an der Universität Zürich. 

Nach verschiedenen leitenden Tätigkeiten in der Elektroindustrie ging er 2011 in Pension. Verheiratet mit 
Veronica Kurth-Geier, ein Sohn, Christian, der im Fraumünster konfirmiert wurde. Lebte viele Jahre in 

Forch, seit 2010 in Zürich Hottingen und im Tessin. Ehrenamtliche Aufgaben: in der Schulpflege, im 
Rotary Club, in der Studentenverbindung Helvetia, seit 2005 im Vorstand des Fraumünstervereins.

Im 
Fraumünster

vor der 
grossen 
Restaurierung, 
die vor

100 Jahren 
abgeschlossen
wurde.

«d‘Chuchi»



Jahresbericht 2011 des Fraumünstervereins

Erstattet anlässlich der Jahresversammlung vom
1. April 2012

Liebe Mitglieder des Fraumünstervereins, 
liebe Fraumünsterfreunde

Das traurigste Ereignis des abgelaufenen Ver-
einsjahres war der überraschende Tod unseres 
Präsidenten Hanspaul Schellenberg am 14. Juli 
2011. An unserer zweiten Vorstandssitzung Ende 
Mai war er noch voller Tatendrang. Auch hatte 
er noch unseren Ausflug vom 5. Juni ins Flüeli 
Ranft organisiert und geleitet. Kurz danach orien-
tierte er den Vorstand, dass er ab sofort aus ge-
sundheitlichen Gründen von seinem Amt zurück-
treten müsse. Am 22. Juli 2011 haben wir im 
Fraumünster von ihm Abschied genommen. In 
Dankbarkeit denken wir an Hanspaul Schellenberg 
zurück.

Am 3. April fanden sich 81 Vereinsmitglieder 
zur Jahresversammlung im Chor des Fraumüns-
ters ein.

Am 5. Juni  starteten 90 Mitglieder zum Jah-
resausflug in die Innerschweiz. Es war ein beson-
derer Anlass, dass protestantisch reformierte 
Kirchgänger in geschlossener Gruppe den Weg 
an die ehemalige Wirkungsstätte eines katholisch 
erzogenen und später heilig gesprochenen Ere-
miten aufnahmen. Die Stiftung «Bruder Klaus» 
hatte sich sehr über den Besuch der Fraumünster-
predigtgemeinde gefreut.

Der monatliche Kirchenkaffee ist weiterhin 
beliebt. Als Neuerung hat er bei schönem und 

wärmerem Wetter im Kreuzgang stattgefunden. 
Der Organisatorin Elisabeth Kleiner und ihrem 
Team danken wir für den grossen Einsatz. Einen 
speziellen Dank richte ich an die Zopfbäckerin 
Margot Landry. Was wäre der Kirchenkaffee 
ohne die feinen Butterzopfscheiben aus ihrer ei-
genen Backstube?

Die durch Pfarrer Niklaus Peter durchgeführte 
letztjährigen Umfrage unter den Predigtteilneh-
menden hat unter anderem aufgezeigt, dass nur 
42 Prozent der Gottesdienstbesucherinnen und 
–besucher am Kirchenkaffee teilnehmen und es 
so verpassen, nach der Predigt noch Gedanken 
auszutauschen und miteinander plaudern zu 
können. Pfarrer Niklaus Peter im speziellen so-
wie die übrigen Vorstandsmitglieder wünschten 
sich mehr Interesse. Das Umfrageergebnis wird auf 
jeden Fall noch traktandiert werden müssen.

Der Verein sponserte auch 2011 die Orgel-
konzerte im Sommer und neuerdings die Bach-
vesper vom zweiten Adventssonntag, organisiert 
durch unseren Organisten Jörg Ulrich Busch. 
Weiter hat der Vorstand der Stiftung Stöckenweid 
in Feldmeilen CHF 2000.- zukommen lassen. 

Am 15. November 2011 trafen sich rund 30 
Vereinsmitglieder zur Einführungsveranstaltung 
für den neu organisierten Präsenzdienst – oder 
wie Pfarrer Niklaus Peter lieber sagt – für das 
Comité d’accueil. Das Comité ist nun seit meh-
reren Monaten erfolgreich im Einsatz. Initian-
tinnen dieses Dienstes waren Maria Grauwiler, 
Regula Murbach-Bär und Esther Nievergelt, und 
diese Idee wurde auch von der Kirchenpflege gut 
aufgenommen. Tag für Tag gehen viele Menschen 
im Fraumünster ein und aus. Es dürften etwa 

Weitere Neuerungen im Vorstand des Fraumünstervereins:

An der Jahresversammlung vom 1. April 2012 sind Martin Michel, 
Präsident des Fraumünsterchores und Stefan Degen, Vertreter von 
jfraumünster (der jungen Erwachsenen), neu in den Vorstand gewählt 
worden. Anlässlich der letzten Vorstandssitzung im Mai 2012 hat Maria 
Grauwiler, seit 2010 im Vorstand, überraschend ihren Austritt aus dem 
Vorstand erklärt. Der Vorstand dankt ihr für ihre wertvolle Mitarbeit.



200‘000 Besucherinnen und Besucher im Jahr 
sein. Die Mitglieder des Präsenzdienstes sind An-
sprechpartner für die Besucher, sie zeigen ihnen, 
dass sie im Fraumünster willkommen sind und 
– falls erwünscht – geben sie Auskunft über das 
Fraumünster, die Kunstwerke und die Gemeinde. 
Weitere wichtige Aufgaben sind, die Mitarbeite-
rinnen am Kiosk mit kleineren Dienstleistungen 
zu unterstützen, das Fotografierverbot durchzu-
setzen und diskret für Ruhe im Kirchenraum zu 
sorgen.  Allen Damen und Herren, die ihre Ver-
bundenheit mit der Kirche mit diesem freiwilli-
gen Einsatz zum Ausdruck bringen, danke ich 
im Namen des Vorstandes herzlich.

Der Verein zählte Ende 2011 857 Mitglieder. 
Ich danke jenen Mitgliedern, die Neumitglieder 
im vergangenen Jahr angeworben haben. Ich be-
grüsse aber auch alle neuen Mitglieder die das 
erste Mal an der Jahresversammlung des Frau-
münstervereins teilnehmen. Ich bitte die Anwe-
senden, den Vorstand bei der Anwerbung neuer 
Mitglieder weiterhin zu unterstützen.  

Leider war ein weiterer Rücktritt im Vorstand 
zu beklagen. Jutta Theye, die Vertreterin der Kir-
chenpflege im Vorstand des Fraumünster-Vereins, 
musste aus gesundheitlichen Gründen ihr Amt 
niederlegen. Wir danken Jutta Theye nochmals 
für ihre Mitarbeit. Ihre liebenswürdige Art schätz-
ten wir sehr. Der am 30 Oktober 2011 an der 
Kirchgemeindeversammlung in die Kirchenpflege 
gewählte Hans Hinrich Dölle ist von Amtes we-
gen bereits als Ersatz für Jutta Theye neues Mit-
glied des Vorstandes. Weiter hatte uns Regula 
Murbach-Bär Ende September 2011 verlassen. 
Als Vertreterin des Gemeindedienstes übte sie 
eine wichtige Funktion innerhalb des Fraumünster-
Verein-Vorstandes aus, war sie doch «Herrin über 
die Termine». Wir danken Regula Murbach-Bär 
für ihre sechsjährige Mitarbeit. Ihre Nachfolge-
rin, Elsbeth Bösch, ist ein ebenso kompetentes 
und hilfsbereites Vorstandsmitglied. An der Vor-
standssitzung vom 14. September 2011 hat der 
Vorstand Rudolf Kurth, bisher Beisitzer, zum 
Präsidenten a.i. des Fraumünster-Vereins bis zur 
Jahresversammlung 2012, bestimmt. Die durch 
den Tod von Hanspaul Schellenberg entstandene 
Lücke im Vorstand soll anlässlich der Jahresver-
sammlung durch die Wahl eines neuen Vor-
standsmitgliedes geschlossen werden.

Der Vorstand fand sich im vergangenen Ver-
einsjahr zu drei Sitzungen zusammen. Ich danke 
allen Vorstandsmitgliedern für ihre aktive und 
verlässliche Mitarbeit und den notwendigen 
Meinungsaustausch. Pfarrer Niklaus Peter für 
die wichtigen Inputs und Martin Brunner für die 
exakte Rechnungsführung. Mein Dank richtet 
sich auch an die Redaktorin der Fraumünster-
Nachrichten Esther Nievergelt und ihren Mann, 
Bernhard Nievergelt, der für das Layout zustän-
dig ist. Maria Grauwiler danke ich für die Orga-
nisation des Versandes der Fraumünster-Nach-
richten. Mit eingeschlossen in diesen Dank sind 
alle die Helferinnen und Helfer, die jeweils beim 
Einpacken und Vorbereiten der Kuverts Maria 
Grauwiler und Esther Nievergelt unterstützen. 
Selbstverständlich gilt der Dank auch Elsbeth 
Bösch, die sich schnell in das Amt als Sekretärin 
des Vereins eingearbeitet hat.  

Wir danken auch der Kirchenpflege für die 
finanzielle Beteiligung an den Kosten für den 
Jahresausflug und den zusätzlichen jährlichen 
Beitrag von CHF 2000. Und danken will ich auch 
Oliver Schellenberg, der im Hintergrund für die 
fehlerfreie Funktion unserer Web-Seite www.
fraumuenster.ch sorgt und im Fall eines Supports 
immer wieder zur Verfügung gestanden ist.

Einen wichtigen Beitrag zum Zusammensein 
in Gottes freier Natur leistet die Wandergruppe 
unter der Leitung von Karl Aschmann. Ihm und 
seinen Wanderleiterinnen und Wanderleitern sei 
gedankt, denn als «Wandervögel» tun die Mit-
glieder unseres Vereins nicht nur etwas für ihre 
Fitness, sondern sie kommen sich in einem un-
komplizierten Rahmen auch näher.

Zürich, 31. März 2012                   Rudolf Kurth
 

Hinweis des Gemeindedienstes:
Auch der Pfarrer kann ohne Deinen (Ihren) 
Ruf nicht wissen, dass Sie ihn brauchen.
Bitte melden Sie sich bei unserer Diakonin 
Elsbeth Bösch 044 221 20 63 (Montag, Mittwoch, 
Freitag, zwischen 8.00 und 12.00 Uhr), wenn es 
Ihnen oder jemand anderem nicht gut geht.



Gesucht: Nachfolge in der Redaktion der Fraumünster-Nachrichten

Unsere langjährige und bewährte Redaktorin der Fraumünster-Nachrichten hat den Vorstand 
unseres Vereins um Ablösung gebeten.
Wir suchen somit eine neue Redaktorin oder einen Redaktor, der die Nachfolge übernimmt 
und im Vorstand des Fraumünster-Vereins Einsitz nimmt. Unsere Nachrichten erscheinen 
dreimal, in einzelnen Fällen viermal, pro Jahr, informieren die Leser und Leserinnen über das 
Gemeindeleben und weisen auf Veranstaltungen hin. 

Was braucht es zu dieser Aufgabe: Verbundenheit mit dem Fraumünster, der Kirchgemeinde 
und dem Fraumünster-Verein. Sprachgewandte Person (gute Kenntnisse der deutschen Sprache), 
die bereit ist, Zeit zu investieren, mit Enthusiasmus und etwas Hartnäckigkeit ihre/seine neue 
Aufgabe verfolgt und auch Freude an gestalterischer Arbeit hat. Kenntnisse mit Layout-
Programmen werden nicht vorausgesetzt. 

Frau Esther Nievergelt oder unser Präsident Rudolf Kurth stehen gerne für Auskünfte zur 
Verfügung.

Vorstand des Fraumünster-Vereins Zürich      Im Juni 2012

Das jährliche Anliegen 
des Quästors

Liebe Mitglieder des 
Fraumünster-Vereins und 

Freunde des Fraumünsters.

Wie immer im Anschluss 
an unsere Generalvesamm-    

lung ist der Quästor 
um die Regelung der 

Finanzen des Fraumünster-
vereins bemüht. 

Sie finden 
unter den Beilagen den 

Einzahlungsschein für den 
Jahresbeitrag. Dieser 

beträgt seit Jahren Fr. 5.00. 
Da unser Verein eine 

grosse Zahl von Aufgaben 
für das Fraumünster 

erfüllt, sind wir dankbar 
wenn Sie den Betrag im 

Sinne Ihrer Verbundenheit 
mit unserem Fraumünster 

aufrunden.

Fraumünsterchor Zürich

Felix Mendelssohn

Lobgesang op. 52
Sinfonie-Kantate 

Verleih uns Frieden, gnädiglich
Choralkantate

Samstag, 3. November 2012 
Sonntag, 4. November 2012
jeweils 17.00 Uhr im Fraumünster

Sophie Klussmann, Sopran I
Alexandra Busch, Sopran II
Nino Gmünder, Tenor
Alex Hug, Orgel
Jörg Ulrich Busch, Leitung

Orchester Le buisson prospérant 
Fraumünsterchor Zürich

Karten à Fr. 60.-, 40.-, 30.- erhältlich:

-bis 15. Sept. bei Chormitgliedern
-billettkasse.fraumuensterchor@hispeed.ch
-ab 1. Okt. beim Migros-Billettservice
 Löwenstr. 31-35, Zürich (Tel. 044 221 16 71)
- Abendkasse je 45 Min. vor Konzertbeginn



FRAUMÜNSTER-AGENDA   Juli – November 2012

Donnerstag, 20. September, 14.15 Uhr im Lavaterhaus 
«Jean Jacques Rousseau» Vortrag von Pfr. Ueli Greminger

Gemeinsamer Seniorennachmittag der Altstadtkirchen 
Donnertag, 18. Oktober, 14.30 Uhr Pfarreizentrum 
Liebfrauen, Weinbergstr. 36, 8001 Zürich, 
«Klezmer Musik»

Donnerstag, 8. November, 14.15 Uhr im Lavaterhaus
Ein Nachmittag mit Pfr. Niklaus Peter.

Ferienwoche in Wildhaus vom 2. bis 8. September 2012 
«Auf den Spuren von Zwingli» mit Pfrn. Christine 
Stark, Vreni Peter und Elsbeth Bösch.
Es sind noch Plätze frei!

SONNTAGSGOTTESDIENSTE 10.00 UHR

   8. Juli
 
 15. Juli
 22. Juli
 29. Juli
   5. Aug.  
 12. Aug.  
 19. Aug.
 26. Aug.
   2. Sept.
   9. Sept.   
 16. Sept.

  
 23. Sept.
 30. Sept. 
   7. Okt.
 14. Okt.
 21. Okt.
 

 28. Okt.
  
   4. Nov.

Pfr. Niklaus Peter, anschliessend 
Jahresausflug des Fraumünstervereins
Pfr. Christoph Hürlimann  
Pfr. Lukas Spinner
Pfrn. Christine Stark, Kirchenkaffee
Pfr. Ulrich Knellwolf
Pfrn. Christine Stark
Pfr. Markus Sahli
Pfrn. Christine Stark, Kirchenkaffee
Pfrn. Christine Stark
Pfrn. Rita Famos 
Bettag Pfrn. Christine Stark, Abendmahl 
Mitwirkung Fraumünsterchor, Leitung 
und Orgel Jörg Ulrich Busch
Pfr. Niklaus Peter, Kirchenkaffee
Pfr. Michel Müller, Kirchenratspräsident
Pfr. Lukas Spinner
Pfr. Ulrich Knellwolf
Pfr. Niklaus Peter            
11.15 Uhr Ordentliche Kirchgemeinde-
versammlung 
Pfr. Niklaus Peter     (Achtung Winterzeit)
Kirchenkaffee
Reformationssonntag 
Pfr. Niklaus Peter, Abendmahl

WANDERGRUPPE FRAUMÜNSTER

Alle Aktivitäten der Kirchgemeinde Fraumünster und des Fraumünstervereins sind abrufbar auf www.fraumuenster.ch
Pfarramt: Pfr. Niklaus Peter 044 211 48 26, Gemeindedienst: Frau E. Bösch und Frau Ch. Schenkel 044 221 20 63, 

fraumuenster@zh.ref.ch, Fraumünsterverein Zürich: Kämbelgasse 2, 8001 Zürich (Pfarrhaus-Adresse).
Vorschläge u. Beiträge für das Bulletin nimmt die Redaktorin gerne entgegen: Frau E. Nievergelt-Albrecht, Burenweg 52, 8053 Zürich.

KONZERTKALENDER

NACHMITTAGE FÜR SENIOREN

Orgelkonzerte –  jeweils 19.00 Uhr

• Mittwoch, 22. Aug.  Jörg Ulrich Busch, 
   Fraumünster Zürich

• Mittwoch, 29. Aug.  Hans Leitner, 
   Dom zu unserer Lieben Frau, München

• Mittwoch, 5. Sept.  Andreas Jost, Grossmünster Zürich

• Mittwoch, 12. Sept.  Thilo Muster, Basel

• Mittwoch, 19. Sept.  Orgel und Vokalensemble cantissimo,                                                    
Markus Utz, Leitung und Jörg Ulrich Busch, Orgel

Konzerte des Fraumünsterchors

Samstag, 3. November 2012   17.00 Uhr 
Sonntag, 4. November 2012   17.00 Uhr

Felix Mendelssohn Bartholdy 
Lobgesang op. 52 – Sinfonie-Kantate 
Verleih uns Frieden, gnädiglich – Choralkantate

(siehe Programm auf vorangehender Seite)

12. Juli   Bedrettotal
19. Juli   Bauma – Hittnau (Leichtwanderung)
13. September  Arnisee – Sunniggrat
  4. Oktober Braunwald Oberblegisee
15. November Stein AR 

Programmänderungen wegen ungünstiger Witterung 
oder andern Umständen werden vorbehalten.
Interessierte wenden sich bitte an den Wanderleiter: 
Herrn Karl Aschmann, Ringlikerstrasse 38,  
8142 Uitikon-Waldegg, Tel./Fax: 044 491 85 24

Wir treffen uns alle zwei Wochen am Montagnachmittag 
um 14.00 Uhr zum gemütlichen Beisammensein. 
Dabei erledigen wir kleinere Arbeiten.
Leiterin: Denise Günther, Tel. 044 202 66 60
Nächste Daten: 9. Juli, 20. August, 3. und 17. September, 
1. und 15. Oktober.

FRAUENKREIS

SONNTAGSCHULE  UND  KINDERHÜETI

Sonntagschule:  8. Juli, 9., 16. und 23. September, 
28. Oktober, 11. und 25. November, jeweils 10.00 Uhr 
während des Gottesdienstes im Pfarrhaus Kämbelgasse 2
Kinderhüeti: 8. und 29. Juli, 12. und 26. August, 2., 9., 16. 
und 23. September, 7., 21. und 28. Oktober, 4., 11., 18. und 
25. November.  Die Kinder werden am Kircheneingang 
(Seite Paradeplatz) in Empfang genommen. Kinderhüeti 
findet an der Kämbelgasse 2 statt.


